
Alle-Pfarrer    

 

Pfarrer und Diakone in unserer Gemeinde (Stand September 2022- ZM) 

von - bis Name Bemerkung 

 

 
1821 bis 1822 

 

Joseph Mohr 

Aushilfspfarrer 

Verfasser Text: 

"Stille Nacht Heilige Nacht" 
(Komponist: Franz Xaver Gruber) 

geboren 11.12.1792 in Salzburg, 

gestorben 04.12.1848 in Wagrain 

 
11.10.1856 bis 16.07.1869 

 
Dum Johann Georg 

geb am 7.12.1804 in Adnet, Priesterweihe 

am 30.8.1829 in Salzburg, gest. am 16.7.1869 

in Adnet 

 
1870 bis 1876 

 
Klaushofer Michael 

geb am 03.09.1817 in Mondsee, 

Priesterweihe am 31.07.1841, 

gestorben am 08.09.1891 

 
1876 bis 14.12.1886 

 
Birgmann Martin 

geb am 16.10.1817 in Dorfbeuern, 

Priesterweihe am 1.8.1842 in Salzburg, 

gestorben am 14.12.1886 in Adnet 

 

 
10.3.1887 bis 16.7.1903 

 

Simmerstätter 

Johann Bapt. 

geb am 22.6.1833 in Seekirchen, 

Pristerweihe am 25.7.1859 in Salzburg, 

gestorben am 16.7.1903 in Adnet 

In sein Wirken fiel der Wiederaufbau nach 

dem Dorfbrand von 1890 

 
1.10.1903 - 31.7.1905 

 
Egger Franz 

geb am 5.10.1855 in Kochberg, 

Priesterweihe am 25.7.1879 in Salzburg, 

gestorben am 31.8.1941 

 

 
01.08.1905 bis 30.10.1912 

 

 
Berger Martin 

geb am 19.11.1861 in Morzg, Priesterweihe 

am 16.7.1885 in Salzburg, gest. am 

06.08.1943 in Salzburg. 

Er war beim Dorfbrand 1890 Koadjutor in 

Adnet 

 

 
01.11.1912 bis 30.4.1929 

 

 
Kaltenbrunner Karl 

Ehrenbürger von Adnet, scheint 1915 als 

Jagdpächter von Adnet auf und war Imker. 

geb am 6.11.1867 in Hallein, Pristerweihe am 

16.7.1891 in Salzburg, gest. am 25.7.1933 in 

Anthering 

 

01.05.1929 bis 31.8.1956 

 

Holzinger Ferdinand 

Ehrenbürger von Adnet 

geb am 16.7.1881 in Thalheim/Linz, 

Priesterweihe am 17.7.1904, gest. am 

16.01.1969, in Adnet begraben 

 
01.09.1956 bis 31.8.1969 

 
Leitner Martin 

geb am 22.09.1909 in Thalgau, Priesterweihe 

am 14.7.1935 in Salzburg, gestorben am 

06.11.1998 in Oberalm 

 
01.09.1969 bis 31.08.1973 

 
Radauer Andreas 

geb am 22.11.1934 in Eugendorf, 

Priesterweihe am 13.07.1958 in Salzburg, 

gestorben 13.09.2015 

 

01.09.1973 bis 31.06.1979 

 

Müller Wolfgang 

Feuerwehrkurat 

geb am 23.12.1942 in Salzburg, 

Priesterweihe am 29.06.1967 in Salzburg, 

gest. am 15.04.1994 in Salzburg Aigen 



Alle-Pfarrer    

 

 
01.09.1974 bis 28.06.1975 

 
Erlmoser Gerhard 

geb am 23.04.1948 in Lamprechtshausen, 

Priesterweihe am 28.06.1975 in Salzburg, bei 

uns als Diakon 

 

 

 

 
bis 1997 

   
Brunauer Franz 

geb am 08.07.1916, Priesterweihe am 

14.07.1946 in Salzburg, gest. am 31.08.1998 

in Vigaun begraben. 

Er stammte vom "Untergadortenbauer" am 

Spumberg. Er war Kooperator in Leogang, 

Pfarrer in Uttendorf und ab 1963 Pfarrer von 

Vigaun. In seiner Pension leistete er noch 

fleißig Messaushilfe in Adnet und Krispl. 

 

Foto: 14-7-1996 Goldenes Priesterjubiläum 

in Adnet, mit Anna Ziller 

 

 

 

 

 

von 01.09.1979 
bis 31.08.2011 

 

 

Babeu Michael 

 

 
 

Ehrenbürger von Adnet 

geb. am 16.07.1941 

in Siatina Timis, Rumänien, 

Priesterweihe am 29.06.1964 in Alba Julia 

Pension seit 31.08.2011 

gestorben am 26.12.2020  

Beerdigt in Krispl 

 

 

 

 

 

seit 17.05.2007 

 

 

"Ständiger Diakon" 

Fastner Kurt 

 

 
 

Diakon in Adnet 

geb. am 25. Juli 1963 

in Steyr - Oberösterreich 

Diakonweihe am 17.05.2007 

im Salzburger Dom 

 

 

 

 

 

 

 

von 01.09.2011 
bis 31.08.2021 

 
 

Mag. Gottfried 

Grengel 

 
Mag. Gottfried Grengel wurde 

am 12.1.1975 im oberbayrischen Traunstein 

geboren. 

Aufgewachsen ist er in St. Leonhard am 

Wonneberg, im Rupertiwinkel. 

Er absolvierte eine Ausbildung zum 

Kunstschmied. Ab 1995 holte er im 

Spätberufenenseminar das Abitur nach. 

Im Jahr 2000 trat er in das Priesterseminar 

der Erzdiözese Salzburg ein und studierte 

an der Universität Philosophie, Theologie 

und Religionspädagogik. 

Am 20. 11. 2005 empfing er die Diakonweihe 
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seit 01.09.2021 

 

 
 
Daniel Kretschmar 
Pfarrprovisor 

Es ist mir eine große Freude, mich mit diesen Zeilen Ihnen als neuer 
Pfarrprovisor vorstellen zu dürfen. Auch wenn die Ernennung und der 
Wechsel recht überraschend und unerwartet kamen, freue ich mich auf 
die neue Aufgabe, die mir durch den Herrn Erzbischof übertragen wurde. 
Geboren wurde ich 1980 in Offenbach am Main und absolvierte nach 
dem Abitur das Studium der Kirchenmusik (A-Examen) an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main.  
Da der liebe Gott andere Pläne hatte, bin ich statt des geplanten 
Orgelimprovisationsstudiums ins Mainzer Priesterseminar eingetreten 
und habe an der dortigen Johannes-Gutenberg-Universität und an der 
Pontificia Università  
Gregoriana in Rom Theologie studiert. Am 01.Juni 2011 wurde ich dann 
in Rom durch Erzbischof Wolfgang Haas für das Erzbistum Vaduz zum 
Priester geweiht und war von Oktober 2011 bis Sommer 2019 in St. Se-
bastian in Salzburg tätig. Seit 2016 studiere ich am Klaus-Mörsdorf-
Studium für Kanonistik an der Münch-ner Ludwig-Maximilians-Universität 
Kirchenrecht. Zum September 2019 wechselte ich meine priesterliche 
Dienststelle, war fortan an St. Blasius in Salzburg eingesetzt und wurde 
zum Ehebandverteidiger am Kirchengericht ernannt. Seit Mai 2020 war 
ich in den Pfarren Hallwang, Walserfeld und Großgmain als priesterlicher 
Mitarbeiter tätig. Nun übernehme ich mitten in der Vorbereitung auf das 
Lizentiatsexamen für Kirchenrecht die neuen Pfarren. Es ist für mich eine 
neue Erfahrung, eine bzw. drei Pfarren selbst zu leiten und ich danke 
schon jetzt allen, die mir dabei behilflich sein werden. Aufgrund der 
Studien und meiner Tätigkeit am Kirchengericht haben die 
Verantwortlichen entschieden, dass ich vorerst in Salzburg wohnen 
bleibe und pendle. Auch wenn das eine besondere Herausforderung sein 
wird, denke ich, dass wir eine gute Lösung finden werden. In jedem Fall 
gilt: Wenn ich gebraucht werde, bin ich da.Mein Primizspruch ist dem 
Buch Nehemia entnommen  
und lautet: „Macht euch keine Sorgen, denn die Freu-de am Herrn ist 
eure Stärke“ (Neh 8, 10). Mit der Erkenntnis, dass Gott mich zum 
Priester beruft, änderte sich alles. Seit den ersten Tagen meines 
Seminaraufenthaltes begleitete mich dieser Vers, weil die Entscheidung 
für das Priestertum die beste war, die ich in meinem Leben getroffen 
habe. Gott selbst ist unsere Freude und wenn wir in Ihm leben, kann es 
nichts geben, was uns aus dieser Freude herausbringen kann. Aus 
ganzem Herzen kann ich sagen, dass das Priestertum in jeder Le-
benslage tiefe Freude schenkt, weil der Herr mich trägt und leitet. Dies 
durfte ich immer wieder erfahren und es hat mich zutiefst geprägt. Der 
Apostel Paulus schreibt an die Epheser und mahnt sie, ihrer Berufung 
als Christen würdig zu sein. Er sagt: „Seid demütig, friedfertig und 
geduldig, ertragt einander in Liebe und bemüht euch, die Einheit des 
Geistes zu wahren durch den Frieden, der euch zu-sammenhält. Ein Leib 
und ein Geist, wie euch durch eure Berufung auch eine gemeinsame 
Hoffnung gegeben ist; ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, ein Gott und 
Vater aller, der über allem und durch alles und in allem ist“ (Eph 4,2-6). 
Wenn wir uns in unseren drei Pfarren mit den je eigenen Charismen 
bemühen, Gott ins Zentrum unseres Denkens und Handelns zu stellen, 
dann wird Gott eine Einheit schaffen, die in Ihm gegründet ist. Darin 
besteht das Wachstum: das wir in Christus hineinwachsen und der 
Vollendung entgegengehen. Mein Wunsch ist daher, dass einzig der 
Herr der Be-weggrund unseres gemeinsamen Handelns ist und wir im 
Kleinen vor Ort ein Zeichen der Liebe Gottes zu den Menschen 
werden.So freue ich mich auf die unterschiedlichen Begegnungen und 
das gegenseitige Kennenlernen. Ich bitte alle um die Offenheit, mit ihren 
Anliegen an mich her-anzutreten. Wo ich helfen kann, tue ich es gerne. 
Und ich freue mich neben allen geistlichen Dingen auch auf das 
Brauchtum, die Musik und auf eine gute Halbe. Da  
ja die Renovierung der Adneter Orgel ansteht möchte ich auch gerne 
meine musikalischen Fähigkeiten ein-bringen und das 
Einweihungskonzert selbst spielen. Ihnen und Euch allen herzliche 
Grüße und vor allem Gottes reichen Segen für unsere gemeinsame 
Zukunft in Adnet und Krispl, Daniel Kretschmar 
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Pfarrer von unserer Gemeinde 

 

 

 

Schnöll Josef 

geb am 21.05.1926, Priesterweihe am 10.07.1949 in Salzburg, gest. 

am 07.05.2000 in Bergheim begraben. 

Er stammte vom "Hupfaufbauer" in Adnet. Er war Kooperator unf 

Pfarrer in Thiersee und dessen Ehrenbürger. Danach war er 

Verwalter und Präfekt am Borromäum in Salzburg. Er wurde Pfarrer 

und Dechant in Bergheim und war auch dort Ehrenbürger der 

Gemeinde. 
 

 

Mag. Lehenauer Josef 

geb. am 26.11.1949, Priesterweihe am 29.06.1973 in Salbzurg, 

Priminz am 15.07.1973 in Adnet. 

Er stammt vom "Böttlerbauer" in Waidach. Er war Kooperator in 

Bad Hofgastein und in Bischofshofen. Danach wurde er Pfarrer von 

Lend und Dienten. Er ist derzeit als Pfarrer und Dechant in 

Eugendorf tätig. 
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